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Liebe Fockbekerinnen und 
Fockbeker, 
mit Freude wende ich mich als 
frisch gewählter neuer Ortsvereins-
vorsitzender an Sie anlässlich des 
Kommunalwahlkampfs der SPD in 
Fockbek. Am 14. Mai 2023 bestim-
men Sie über die politische Zukunft 
in unserer schönen Gemeinde. Die 
SPD Fockbek möchte sich als stärk-
ste Fraktion und damit als die Stim-
me der Menschen in Fockbek auf 
die Herausforderungen unserer Zeit 
konzentrieren und für eine lebens-
werte Zukunft in unserer Gemeinde 
einsetzen. Ich lade Sie herzlich ein, 

sich über unsere Ideen und Vorstel-
lungen zu informieren und mit uns 
ins Gespräch zu kommen. Nutzen 
Sie Ihre beiden Stimmen bei der 
Wahl und nehmen Sie Einfluss, wie 
Fockbek in Zukunft aussehen soll. 
Ich freue mich darauf, mit Ihnen ge-
meinsam für Fockbek zu arbeiten.
Insgesamt präsentieren wir uns als 
breit aufgestelltes Team, das sich für 
eine offene, transparente und bürger-
nahe Kommunalpolitik einsetzt. Die 
Kandidatinnen und Kandidaten sind 
engagiert, kompetent und bringen 
unterschiedliche Erfahrungen und 
Perspektiven mit, um gemeinsam die 
Herausforderungen der Zukunft an-
zugehen.
Besonders hervorheben möchte ich 

unsere neue parteilose Kandidatin 
Nina Hirsch im Wahlkreis 2 sowie 
unseren neuen parteilosen Kandi-
daten Timo Freese im Wahlkreis 3. 
Wir sind stolz, beide an unserer Sei-
te zu haben. Mit ihnen vergrößern 
wir nicht nur unseren politischen 
SPD-Horizont, sondern erleben ge-
meinsam ein neues Zusammenwir-
ken unabhängig vom Parteibuch für 
Fockbek und alle Fockbekerinnen 
und Fockbeker. Unsere 10 Wahl-
kreiskandidatinnen und -kandidaten 
sowie unser Wahlprogramm stellen 
wir in diesem Frischen Wind vor.

Frischer Wind



Unsere Direktkandidatinnen und -kandidaten in den 5 Wahlkreisen

Christiane
Schadwinkel 
58 Jahre
Verwaltungs-
angestellte
Stadttor 18a

1. Stellvertretung im Schul- 
und Kulturausschuss

Karl-Heinz Homp 
74 Jahre
Bankkaufmann
Dorbekskamp 1b 

Mitglied im Hauptausschuss, Mitglied im Amts-
ausschuss, 1. stellvertretender Bürgervorsteher

Wahlkreis 1 Wahlkreis 1

Nina Hirsch
49 Jahre
Diplom-
Verwaltungswirtin
Alter Sportplatz 8

Neueinsteigerin mit über 25 Jahren 
Erfahrung in der Landesverwaltung

Wahlkreis 2 Wahlkreis 2

Horst-Dieter Kolisch
69 Jahre
Dipl.-Ing. 
Elektrotechnik
Hasenkamp 5a

Stellvertretender Fraktionssprecher, Mit-
glied im Hauptausschuss, Mitglied im Amts-
ausschuss, stellvertretender Amtsvorsteher



Unsere Direktkandidatinnen und -kandidaten in den 5 Wahlkreisen

Timo Freese
47 Jahre
Physiotherapeut
Im Tannenwinkel 1

Das bringe ich mit: 10 Jahre als selbständiger 
Physiotherapeut, ehemaliger technischer Leiter in 
der DLRG Fockbek und Übungsleiter in der Herz-
sport-Gruppe des SV Fockbek

Wahlkreis 3Wahlkreis 3

Bernd Schadwinkel
59 Jahre
Technischer 
Angestellter
Stadttor 18a

Mitglied im Jugend-, Sport- 
und Sozialausschuss

Karina Müller 
51 Jahre
Groß- u. Außen-
handelskauffrau
Baaken 17c

Mitglied im Schul- und Kulturausschuss

Wahlkreis 4 Wahlkreis 4

Jens Blase
64 Jahre
Angestellter
Große Reihe 1

Bürgerliches Mitglied im Jugend-, Sport- und 
Sozialausschuss



Unsere Direktkandidatinnen und -kandidaten in den 5 Wahlkreisen

Michael Kreuzig 
44 Jahre
Verwaltungs-
beamter
Roggenhof 4 

Bürgerliches Mitglied im Bau-, Planungs-
und Umweltausschuss

Stefan Rathgeber 
45 Jahre
Verwaltungs-
fachangestellter
Heidekoppel 7

Wahlkreis 5 Wahlkreis 5

Zukunft für Fockbek - das sind wir.
Unsere Listenkandidatinnen und -kandidaten

Kommen Sie zur Wahl !

Wiedereinsteiger mit 20 Jahren kommunal-
politischer Erfahrung in Fockbek

1. Michael Kreuzig
2. Karina Müller
3. Horst-Dieter Kolisch
4. Bernd Schadwinkel
5. Jens Blase
6. Timo Freese
7. Nina Hirsch
8. Christiane Schadwinkel
9. Karl-Heinz Homp

10. Stefan Rathgeber
11. Hans-Jörg Liekfeldt
12. Manfred Schröder
13. Ilka Schröder
14. Katharina Kreuzig
15. Werner Blase
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Wahlprogramm 2023 bis 2028
Liebe Fockbekerinnen und Fockbeker,

mit diesem Wahlprogramm für die Jahre 2023 bis 
2028 möchten wir Ihnen vorstellen, worauf wir uns in 
den nächsten fünf Jahren fokussieren werden. Um 
diese für die Entwicklung der Gemeinde wichtigen 
Ziele mit Ihnen gemeinsam zu erreichen, ist es un-
ser Bestreben, die stärkste Fraktion in der Gemein-
devertretung zu werden.

Grund- und Gemeinschaftsschule:
Mit unserem JA werden drei naturwissenschaftliche 
Räume Physik, Chemie und Biologie in der Schule in 
den nächsten zwei Jahren komplett neu gebaut. Wir 

wollen den Schulstandort Fockbek 
weiterhin stärken und fördern und 
unserer Bergschule eine hervorra-
gende Ausstattung zur Verfügung 
stellen. Der Investitionsrückstand 
wird mit uns abgebaut. Dazu gehört 
für uns auch die Fortsetzung des 
eingeschlagenen Digitalisierungs-

prozesses.
Die Ganztagsbetreuung in der Grundschule, die ab 
2026 gesetzlich umzusetzen ist, wollen wir zusam-
men mit allen Beteiligten in und um Schule konzepti-
onell aufbereiten und vorzeitig in Kraft setzen. Dabei 
hilft uns, dass wir schon jetzt eine offene Ganztags-
schule anbieten und Erfahrungen sammeln konnten.

Unsere Bergschule soll ein moderner Ort sein, wo 
sich Kinder und Jugendliche gerne aufhalten und 
Wertschätzung erfahren.

KiTa/Familie:
Die vielfältigen Betreuungsangebote machen Fock-
bek zu einem attraktiven Wohnort für junge Paare 
und Familien. Diese Vielfalt wollen wir unbedingt er-
halten, fördern und bedarfsgerecht ausbauen. Eltern 
sollen für ihre Kinder den Betreuungsplatz erhalten, 
der zu ihren Lebensverhältnissen 
passt. 
Durch die Eröffnung der neuen 
kommunalen Kindertagesstät-
te Schoolbarg KiTa haben wir 
bereits viel erreicht. Doch der 
Bedarf für alle Kinder, insbesondere U3-Kinder, ist 
noch nicht gedeckt. Wir setzen uns weiterhin dafür 
ein, dass jedes Kind in Fockbek die bestmögliche 
Betreuung erhält.

Wir möchten, dass sich Familien in 
Fockbek zu Hause fühlen. 

Offene Jugendarbeit:
Die bei uns seit Jahren gelebte 
offene Jugendarbeit, dahinter steht 
unser Buernhuus, ist in der heutigen 
Zeit umso wichtiger, da während der Pandemie viele 
neue Probleme entstanden sind, die man in der Ge-
meinschaft und mit Unterstützung durch qualifizierte 
Sozialpädagoginnen/-pädagogen besser lösen kann.

Daher wollen wir gemeinsam mit den Jugendlichen 
und mit Ihnen ein neues Konzept entwickeln und uns 
für einen Standort bei der Schule einsetzen, um eine 
gemeinschaftliche Strategie zu verwirklichen.

Das Wohl unserer Kinder und Jugendlichen liegt uns 
am Herzen.



Natur und Umwelt:
Der Schutz unserer Lebensgrundlagen geht uns alle 
an. Artensterben, Klimawandel und die Versiegelung 
der Landschaft führen bereits zu vielen Problemen 
auf unserem Planeten. Es ist wichtiger denn je, dass 
bei Projekten auch die Gemeinde Fockbek ihren 
Beitrag zu diesen Punkten leistet. Bei Planung und 
Umsetzung von Vorhaben spielen der Schutz der 
Lebensgrundlagen und die Nachhaltigkeit eine wich-
tige Rolle. 

Wir wollen
- in allen öffentlichen Gebäu-
den mindestens 20% Ener-
gie einsparen,

- die Wiedervernässung des 
Fockbeker Moores unterstützen, fördern und erfolg-
reich umsetzen,

- die „Grüne Lunge“ im Zentrum Fockbeks gemäß 	
Ortskernentwicklungskonzept bis 2025 umsetzen,

- den Schutz von Tier- und Pflanzenarten berück-
sichtigen und damit einen Beitrag gegen den Rück-
gang der Artenvielfalt leisten.

Flüchtlingskrise:
Die aktuelle Flüchtlingskrise ist eine große Heraus-
forderung für die Menschheit. In den letzten Jahren 
haben Millionen Menschen ihre Heimat aufgrund 
von Krieg, Gewalt und Verfolgung verlassen müs-
sen. Viele von ihnen sind auf der Suche nach einem 
sicheren Hafen in einem fremden Land.

Wahlprogramm 2023 bis 2028

In Zeiten der Flüchtlingskrise ist es wichtig, dass wir 
als Gemeinschaft zusammenhalten und füreinander 
da sind. Durch unsere Arbeit in der Gemeindevertre-
tung werden wir zeigen, dass ein offenes Miteinan-
der möglich ist, und überzeugen, dass es sich lohnt, 
für eine tolerante Gesellschaft zu kämpfen. Wir wer-
den uns dafür einsetzen, dass die vielen engagierten 
Bürgerinnen und Bürger in Fockbek, die Flüchtlingen 
helfen, die Unterstützung erhalten, die sie benötigen.

Straßenbau und Verkehr:
Uns ist wichtig, dass die Menschen, die zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad unterwegs sind, Platz und 
Sicherheit im Verkehr haben. Gleichzeitig wollen wir 
Menschen, die ihr Auto benötigen, um zur Arbeit zu 
fahren sowie Familie und Beruf zu vereinbaren, die 
Nutzung guter Straßen ermöglichen.

Wir wollen 
- die Abschaffung von Straßenausbaubeiträgen,
- den Radverkehr konzeptionell in der Gemeinde 		
weiterentwickeln und neugestalten,
- in weiteren Straßen der Gemeinde die Höchstge-
schwindigkeit auf 30 km/h beschränken,
- unsere Gemeindestraßen in einen sehr guten Zu-
stand versetzen,
- keine Öffnung von verkehrsberuhigten Straßen.

Wir wollen uns dafür einsetzen, dass im Zuge der 
Straßensanierung der Bundesstraßen in unserer 
Gemeinde die Übergänge barrierefrei hergestellt 
werden. Wir werden uns außerdem für die Moderni-
sierung der Haltestellen einsetzen.



Ortsentwicklung:
Wir setzen uns dafür ein, dass der Dorfplatz 
schnellstmöglich zu einem Treffpunkt für alle Gene-
rationen wird. Zunächst soll eine bedarfsgerechte 
Aufwertung des Platzes mit weiteren Grünelemen-
ten und eine Neuordnung als Verkehrsknoten erfol-
gen. Vom Dorfplatz aus soll insbesondere auch der 
Übergang zu den Außenanlagen der Bergschule 
architektonisch ansprechend gestaltet werden. Das 
Schulhofgelände soll offen und einladend mit attrak-
tiven Sitz- und Aktivitätsmöglichkeiten modernisiert 
und damit zentraler Platz für Freizeit und Schule 
werden.

Wir sprechen uns für einen Ersatzneubau der Ge-
bäude „Schule 1914“ und „Fuchsbau“ aus, mit dem 
ausreichend Räumlichkeiten für die Schule und 
für die offene Jugendarbeit zur Verfügung gestellt 
werden. Ebenso sollte die Mensa in dieses neue 
Gebäude integriert werden, um auch die Arbeit der 
offenen Ganztagsschule dort zu bündeln.

Wir unterstützen eine bedarfsgerechte Siedlungs-
politik. Es müssen kleinere barrierefreie, bezahlbare 
Mietwohnungen geschaffen werden, die Fockbe-
kerinnen und Fockbekern eine Verkleinerung am 
Wohnstandort für ein selbstbestimmtes Wohnen im 
Alter ermöglichen. Kleinere und bezahlbare Wohn-
einheiten binden zudem auch junge Menschen an 
Fockbek. Die Realisierung von bezahlbaren Miet-
wohnungen soll bei allen künftigen Bauprojekten 
mitgedacht und in Zusammenarbeit mit einer Woh-
nungsbaugenossenschaft oder regional verankerten 
Wohnungsunternehmen umgesetzt werden.

Wir wollen einen Rundweg um den Fockbeker See 

Wahlprogramm 2023 bis 2028
realisieren. Der Rundweg wird ausgeschildert und 
auch durch den Ort führen.

Wir setzen uns dafür ein, dass sich unsere 
bestehenden Gewerbebetriebe weiterentwickeln 
und neue Gewerbebetriebe ansiedeln können. Eine 
starke Wirtschaft in Fockbek ist wichtig für alle 
Fockbekerinnen und Fockbeker.

Finanzen:
Wir wollen alle kommunalen Vorhaben weiterhin soli-
de finanzieren und die vorhandenen Haushaltsmittel 

effektiv einsetzen.
Dabei setzen wir uns 
weiterhin für eine/n 
hauptamtliche/n Bürger-
meister/in in Fockbek ein, 
die/der die Verwaltung 
leitet.
Fockbek als finanzstarke 

Gemeinde mit über 6600 Einwohnern sowie 500 
Gewerbebetrieben muss professionell verwaltet 
werden.
Dazu gehört für uns auch, das starke Ehrenamt in 
Fockbek weiterhin zu fördern. Es ist wichtig, dass 
die Gemeinde diejenigen unterstützt, die für alle 
Fockbekerinnen und Fockbeker aktiv sind, sei es im 
sportlichen, sozialen oder kulturellen Bereich. 

Liebe Fockbekerinnen und Fockbeker,
die SPD konzentriert sich auf die Herausforderungen 
unserer Zeit und setzt sich für eine 
lebenswerte Zukunft der Gemeinde ein. Wir stehen 
für soziale Gerechtigkeit, Chancengleichheit und 
Bürgerbeteiligung. Wir sind die Stimme der 
Menschen in Fockbek.



Lecker Fisch

Aus dem SPD-Ortsverein
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Es wurden geehrt: (V.l.n.r.)  
Ilka Schröder 40 Jahre, 
Peter Stieper 50 Jahre, 
Manfred Schröder 40 Jahre, 
Horst-Dieter Kolisch 
30 Jahre.
Petra Harbs 30 Jahre und 
Marc Günther 25 Jahre 
waren verhindert.

Peter Stieper bekam für 
50 Jahre Mitgliedschaft 
die Goldene Nadel und 
Urkunde.
Neben Anke Puttlitz, 
Norbert Wenzel, Jürgen 
Zeschke, Jürgen Carl, 
Uve Hansen und Werner 
Strehlow gehört er zu den 
treuesten Mitgliedern.

Am 13. Februar fand die Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins Fockbek 
statt, zu der wir 21 Teilnehmerinnen und Teilnehmer begrüßen durften. Schwer-
punkte waren die Vorstandswahlen sowie die Wahlen der Direkt- und Listenkan-
didatinnen und -kandidaten für die Kommunalwahl am 14. Mai 2023. Nach den 
Ehrungen (siehe oben) und den Berichten wurde zunächst der Vorstand wie folgt 
gewählt: Michael Kreuzig (Vorsitzender), Manfred Schröder (stv. Vorsitzender), 
Karina Müller (Kassiererin), Hans-Jörg Liekfeldt (Schriftführer), Ilka Schröder 
(Beisitzerin) und Horst-Dieter Kolisch (Beisitzer). Die Kandidatinnen und Kan-
didaten zur Kommunalwahl wurden wie vom Vorstand vorgeschlagen einstimmig 
gewählt. 

Räucherfest 2023

Eiderlandmusikanten

Sonnabend,
8. Juli, 18 Uhr

an der Räucherkate.
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